
 

 11.09.2023/se 

 

Professur für Musikwissenschaft 
Prof. Dr. Franz Körndle 

Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis  
Wintersemester 2023 / 2024 

 
 

  

Titel Musikgeschichte 
im Überblick II  
Neuere Musikgeschichte 

Dozent Prof. Dr. Franz Körndle 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3401 Typ Vorlesung 

    

Zeit Mo. 11:45 – 13:15   

Raum Gebäude G Auditorium   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
  
Die Vorlesung bietet einen Überblick zur Musikgeschichte von der Barockzeit bis ins 20. Jahrhundert. 

Dabei werden die wichtigsten Gattungen und ihre Einbindung in den kulturgeschichtlichen Kontext 

behandelt und an ausgewählten Beispielen vertieft. 

Zu diesem Seminar gehört der Besuch des Tutoriums # 041302 3418 „Angeleitetes Selbststudium zur 
Vorlesung“ von Herrn Binder.  
Außerdem bieten wir für alle Erst-/ Zweit-Semester-Studierende das freiwillige Tutorium # 041302 
3408 „Angeleitetes Selbststudium Allgemeine Musiklehre“ bei Herrn Trautwein an.  

Literatur:  
 

➢ Werner Braun, Die Musik des 17. Jahrhunderts (Neues Handbuch der Musikwissenschaft 4), 
Wiesbaden [u.a.] 1981. 

➢ Carl Dahlhaus, Die Musik des 18. Jahrhunderts (Neues Handbuch der Musikwissenschaft 5), Laaber 
1985. 

➢ Carl Dahlhaus, Die Musik des 19. Jahrhunderts (Neues Handbuch der Musikwissenschaft 6), 
Wiesbaden [u.a.] 1980. 

➢ Hermann Danuser, Die Musik des 20. Jahrhunderts (Neues Handbuch der Musikwissenschaft 7), 
Laaber 1984. 

    

Module:    

BA NF Muwi  MUW-0002 1. Sem. VL – Einführung    

BA KUK HF + NF MUW-0010 1. Sem.  VL – Einführung    

Lehramt 
MUP-3404 
MUP-5004 

 VL – Musikgeschichte  

BMus  
LMZ-1006 
MUS-6212 

 
VL – Musikgeschichte im 
Überblick II 

MMus LMZ-1811  VL – Wahlmodul  



 

 11.09.2023/se 

 

 
 
 
 
 
   

Titel Analyse I 
 

Dozent Prof. Dr. Franz Körndle 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3402 Typ Seminar  

    

Zeit Mo. 14:00 – 15:30 Uhr   

Raum Gebäude G, R. 3022   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Kurs I des dreiteiligen Analyse-Seminars. Anhand verschiedener vokaler und instrumentaler 
Gattungen (Motette, vokales und instrumentales Konzert, Bach-Choral, Präludium, Fuge, Menuett, 
Sonatensatzform, Kunstlied) werden verschiedene Analysemethoden vorgestellt und in gemeinsamen 
Übungen erläutert. Zu diesem Seminar wird der Besuch des Tutoriums „Angeleitetes Selbststudium 
zur Allgemeinen Musiklehre“ Seminar“ # 041302 3408 empfohlen. 
 

Literatur:  

➢ Diether de la Motte, Musikalische Analyse, 2 Bde. (Text- und Notenteil), Kassel [u.a.] 1972.  
➢ Clemens Kühn, Analyse lernen (Bärenreiter Studienbücher Musik 4), Kassel [u.a.] 1993.  
➢ Roswitha Schlötter-Traimer, Musik und musikalischer Satz, 2 Bde., Regensburg 1991. 

 

    

Module:    

LEHRAMT 
MUP-3404 
MUP-5004 

 SEM – Analyse 



 

 11.09.2023/se 

 

 
 

 

Titel Kirchenmusikalische 
Gattungen 

Dozent Prof. Dr. Johannes Hoyer 
  

    

Veranstaltung Nr.  041302 3403 Typ Hauptseminar 

    

Zeit Mi. 14:00 – 15:30 Uhr   

Raum Grottenau, R. 3.50   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Amat, Alonso/Del Mar, María: Musik ausstellen - Vermittlung und Rezeption musikalischer Themen im 

Museum. Bielefeld 2021. (UBA - online)  

Aumann, Philipp/Dürr, Frank: Ausstellungen machen. 2., aktualisierte Aufl. Paderborn 2014. (UBA – 

online) 

 

Literatur:  

➢ Hochstein, Wolfgang (Hg.): Geschichte der Kirchenmusik, 4 Bde., Laaber 2011-2014 
➢ Jaschinski, Eckhard: Kleine Geschichte der Kirchenmusik, Freiburg u.a. 2004, 2. Auflage 
➢ Massenkeil, Günther: Lexikon der Kirchenmusik, 2 Bde., Laaber 2013 
➢ Schneider, Matthias (Hg.): Enzyklopädie der Kirchenmusik, Laaber 2011-2018 
➢ Wersin, Michael: Reclams Führer zur lateinischen Kirchenmusik, Stuttgart 2006 

 
 
 

    

Module:    

MA KUK  
KUK-0014, -0017 
MUW-0015 
KUK-0020  

   
  

   

HS – Feldstudie 1 
HS - Schwerpunkt Disziplin 1 
und 2 
HS - Wahlbereich  

MMus LMZ-2004   

    



 

 11.09.2023/se 

 

  

Titel Innovationen in 
der Musik der 
Neuzeit 
 

Dozent Prof. Dr. Franz Körndle 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3404 Typ Proseminar 

    

Zeit Di. 14:00 – 15:30 Uhr   

Raum Gebäude G, Raum 3022   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

    

Kommentar:  
 
Im Lauf der Geschichte erwies sich das Gebiet der Musik stets als besonders innovativ. Dazu zählen in der 
Neuzeit das Etablieren der Partitur oder die Einführung von Zeichen für die Aufführung (Dynamik, 
Artikulation, Tempo). Im 18. und 19. Jahrhundert entstanden zahlreiche neue Instrumente, die den Klang 
der Kompositionen bis heute bestimmen, etwa das Hammerklavier, die Klarinette, Tuba und 
Blechblasinstrumente mit Ventilen. Darüber hinaus erhielten zahlreiche Blasinstrumente einen 
umfangreichen Klappenmechanismus, die Familie der Streichinstrumente wandelte sich bautechnisch 
und erhielt neue Formen bei den Bögen. Nicht zuletzt formierte sich im Zusammenspiel der Instrumente 
das moderne Orchester. Genauso innovativ verhielt sich das Komponieren selbst mit dem Schaffen neuer 
Gattungen, die von der Oper über Concerto und Konzert hin zu Streichquartett und Symphonie reichen, 
um nur einige aufzuzählen.  
Im Seminar sollen Aspekte des immensen Ideenreichtums vorgestellt und diskutiert werden. 

Literatur:  

➢ Handbuch der musikalischen Gattungen, hg. V. Siegfried Mauser und anderen, Laaber 1993-2009. 
➢ Anthony Baines, Musical Instruments Through the Ages, London 1961. 
➢ Richard Rastall, The Notation of Western Music, London 1983.  

    

Module:   

BA NF Muwi MUW-0002 1. Sem. PS – Einführung   

BA KUK HF und NF MUW-0010 1. Sem. PS – Einführung   

LEHRAMT 
MUP-3404 
MUP-5004 

 
SEM – Ausgewähltes Thema 
zur Musikgeschichte  

BMus LMZ-1006  SEM    

BMus LMZ-1213  SEM    

BMus / MMus LMZ-1592  SEM – Wahlmodul 



 

 11.09.2023/se 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Titel Disziplinäres 
Kolloquium 
Oberseminar 
  

Dozent Prof. Dr. Franz Körndle 

    

    

Veranstaltung Nr.  041302 3405 Typ Oberseminar 

    

Zeit Nach Absprache   

Raum Gebäude G, R. 3022     

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Besuch von zwei 
Hauptseminaren bzw. der 
Vertiefungsmodule 
Musikwissenschaft/ 
Musiktheorie 

  

Max. Teilnehmerzahl 12   

 

Kommentar:  
 
Berichte der Bachelor- und Master-Studierenden und Doktoranden über ihre eigenen Arbeiten, 
gemeinsame Diskussion; kritische Beschäftigung mit neueren Forschungsansätzen in der 
Musikwissenschaft und mit neu erschienener Literatur (insbesondere Dissertationen).  
 
 
 
 
 
 
 
 

Literatur:  
Nach Absprache  

    

Module:    

BA KUK Hauptfach  KUK-0030, -0011 5. Sem. OS – Recherchieren 

MA KUK   KUK-0015 1. Sem. OS – Fallstudien  

MA KUK  MUW-0015 3. Sem.  OS – Schwerpunkt Disz. 1 u. 2 



 

 11.09.2023/se 

 

 

 

 
 

Titel Musik im Museum. 

Aktuelle Vermittlungs-
strategien und  -konzepte 
 

Dozent Prof. Dr. Johannes Hoyer  
PD Dr. Stephan Hartmann 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3406 Typ Hauptseminar 

    

Zeit Do. 10:00 – 11:30 Uhr   

Raum Gebäude G, R. 3022   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

    

Kommentar:  
 
Im ‚klassischen‘ Sinne bezieht sich Musik im Museum primär auf Gedenkstätten für Komponist-innen 

sowie auf Schausammlungen historischer Instrumente. Während in Gedenkstätten früher mittels 

eingerichteter Wohn-, Arbeits- und Sterberäume das auratisch aufgeladene Lebensumfeld eines ‚Genies‘ 

erfahren werden konnte, präsentierten Schausammlungen häufig die historische Entwicklung von 

Instrumenten mittels einer chronologischen Anordnung. 

Dies hat sich in den letzten Jahrzehnten gewandelt. Analog zu den übergreifenden Trends im 

Museumsbereich haben interaktive Multimedia-Angebote, Polysensualität und eine professionelle 

ästhetische Inszenierung Einzug gehalten. Gemeinsam werden wir diese Entwicklungen anhand von 

Beispielen analysieren und diskutieren. Hierbei sind auch Ortstermine in Augsburger Museen geplant. 

 

Einführende Literatur: 

➢ Amat, Alonso/Del Mar, María: Musik ausstellen - Vermittlung und Rezeption musikalischer 
Themen im Museum. Bielefeld 2021. (UBA - online)  

➢ Aumann, Philipp/Dürr, Frank: Ausstellungen machen. 2., aktualisierte Aufl. Paderborn 2014. (UBA 
– online) 

➢ Hoyer, Johannes/Wimmer, Constanze (Hgg.): Musikvermittlung in Museen – Reflexionen, 
Konzepte und Impulse. Esslingen/Innsbruck 

    

Module:    

MA KUK  
KUK-0015, -0021 
MUW-0015 

1. Sem. HS-Fallstudien 

NF Muwi: MUW-0006  Fallstudien 

BMus/MMus LMZ-1592    



 

 11.09.2023/se 

 

 
 

 
 
 

Titel Musikstadt 

Augsburg 

 

Dozent Prof. Dr. Johannes Hoyer 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3407 Typ Proseminar 

    

Zeit Do. 14:00-15:30 Uhr + Blöcke   

Raum Grottenau, R. 3.50   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

    

Kommentar:  
 
Die Musikstadt Augsburg in Geschichte und Gegenwart als Themen- und Aufführungsbereich für 

mögliche Musikprojekte, von denen eines oder mehrere im Winter- und/oder Sommersemester 

verwirklicht werden sollen. 

 

Literatur:  
 
Mančal, Josef: Aspekte der Augsburger Musikgeschichte. in: Stadtlexikon Augsburg. online: 

https://www.wissner.com/stadtlexikon-augsburg/aufsaetze-zur-stadtgeschichte/aspekte-der-

augsburger-musikgeschichte  (siehe hier auch zahlreiche weitere Beiträge zur Stadtgeschichte, zu 

Personen und Orten) 

Brusniak Friedhelm/ Mančal, Josef: Art. Augsburg in: MGG Online, hrsg. von Laurenz Lütteken, New York, 

Kassel, Stuttgart 2016ff., veröffentlicht November 2016, https://www.mgg-

online.com/mgg/stable/11741 

https://staatstheater-augsburg.de/start  

http://www.deutsche-mozart-gesellschaft.de/index.php/startseite.html  

https://www.augsburg.de/kultur/festivals  

https://www.mehrmusik-augsburg.de/  

 
 

    

Module:    

BA NF Muwi MUW-0004 3. Sem. PS – Praxis & Übungen 

BA KUK HF und NF MUW-0017, KUK-0002, -06 3. Sem. PS – Methoden & Theorien 1 

BMus LMZ-1804  SEM  

MV/KD MUS-6612   

https://www.wissner.com/stadtlexikon-augsburg/aufsaetze-zur-stadtgeschichte/aspekte-der-augsburger-musikgeschichte
https://www.wissner.com/stadtlexikon-augsburg/aufsaetze-zur-stadtgeschichte/aspekte-der-augsburger-musikgeschichte
https://www.mgg-online.com/mgg/stable/11741
https://www.mgg-online.com/mgg/stable/11741
https://staatstheater-augsburg.de/start
http://www.deutsche-mozart-gesellschaft.de/index.php/startseite.html
https://www.augsburg.de/kultur/festivals
https://www.mehrmusik-augsburg.de/


 

 11.09.2023/se 

 

 
 

 
 

Titel  Tutorium 
„Allgemeine 
Musiklehre“ - 

Empfehlung 

Dozent Jakob Trautwein 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3408 Typ Tutorium / Angeleitetes 
Selbststudium  

    

Zeit Mo. 15:45 - 17:15 Uhr   

Raum Gebäude G, R. 3022  FREIWILLIG bei Fragen und  

SWS 2  zur Vertiefung 

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 

Dieses freiwillige Tutorium findet ergänzend zu den Erst- bzw. Zweitsemester-Seminaren statt. 

Besonders für Studienanfänger ohne musik-theoretische Vorkenntnisse sollen grundlegende Inhalte 

der allgemeinen Musiklehre vermittelt werden.  

Dabei ist das Ziel, einen analytischen sowie sprachlichen Zugang und Umgang mit Notenmaterial, aber 

auch Hörbeispielen zu erwerben. Basiswissen über Notentext und Schriftbild bildet das Fundament. 

Weitere Teilgebiete werden Harmonielehre, Kontrapunkt, formale Strukturierung - wie beispielsweise 

Periodik - bilden. Die Schwerpunkte liegen auf der Musik des Barock, der Wiener Klassik und der 

Romantik. 

Individuelle Wünsche und Anregungen werden gerne angenommen und in den Lehrplan eingefügt. 

 

Dieses Tutorium dient zur Vorbereitung für das Staatsexamen.  

 
 

Literatur:  

Literatur wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben. 
    

Module: empfohlen!    

BA NF Muwi MUW-0002 1. Sem.  TUT – Einführung in die 
Musikwissenschaft 

(BA NF Muwi) (MUW-0001) (2. Sem.) TUT – Grundlagen der 
Musikwissenschaft 

(BA KUK Hauptfach + 
Nebenfach) 

(KUK-0001) (2. Sem.) 
TUT – Interdisziplinäre 
Perspektiven – Methoden 
und Kontexte  

BA KUK Hauptfach + 
Nebenfach 

MUW-0010 1. Sem. 
TUT-Einführung in die 
Musikwissenschaft 

LEHRAMT 
MUP-3404 
MUP-5004 

 
TUT – Vorlesung / Analyse 
Seminare 



 

 11.09.2023/se 

 

 
 

 
 
  

Titel Mozarts 
Kammermusik: 

Quellen, Editionen, 
Interpretationen 

Dozent Dr. Norbert Dubowy 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3409 Typ Übung / Seminar  

    

Zeit Di. 14:00 – 15:30 Uhr   

Raum Grottenau, R. 4.02   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Notentext ist in vielen Fällen und aus unterschiedlichen Gründen oft nicht eindeutig. Es ist daher 

naheliegend zu fragen: Was steht in den Quellen, was haben die Herausgeber daraus gemacht, und wie 

gehen die Musiker damit um? Dieses Spannungsfeld soll anhand ausgewählter Werke aus Mozarts 

kammermusikalischem Schaffen ausgelotet werden, wobei auf Grundlage von Originalquellen und 

Ausgaben Aspekte der Mozart-Philologie der letzten 200 Jahre erarbeitet werden. 

 
 
 

Literatur:  
Nach Absprache 

    

Module:    

BA NF Muwi  MUW-0004 3. Sem.  Ü – Praxis & Übungen 

BA KUK Hauptfach + 
Nebenfach 

MUW-0017, KUK-0002 3. Sem  Ü – Methoden & Theorien 1 

LEHRAMT 
MUP-3404 
MUP-5004 

 
SEM – Ausgewähltes Thema 
zur Musikgeschichte 

BMus Wahl IGP LMZ-1213  SEM – Wahlpflicht 

BMus/MMus  LMZ-1592  SEM – Wahlmodul 



 

 11.09.2023/se 

 

 
 

 
  

Titel Kunstlied                             
19./ 20. 
Jahrhundert 

Dozent Prof. Dr. Johannes Hoyer 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3410 Typ Proseminar / Seminar 

    

Zeit Di. 10:00 – 11:30 Uhr   

Raum Grottenau, R. 3.50    

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
  

Begleitet von Christian Gerhahers „Lyrisches Tagebuch – Lieder von Franz Schubert bis Wolfgang Rihm“ 

(München 2022) stehen Kunstlieder des 19./20. Jahrhunderts im Mittelpunkt.  

 

Literatur:  

➢ Danuser, Hermann (Hg.): Musikalische Lyrik – Lied und vokale Ensemblekunst, Bd. 2: Vom 19. 
Jahrhundert bis zur Gegenwart – Außereuropäische Perspektiven, Laaber 2004 

➢ Jost, Peter: Art. Lied in: MGG Online, hrsg. von Laurenz Lütteken, New York, Kassel, Stuttgart 
2016ff., veröffentlicht November 2016, https://www.mgg-online.com/mgg/stable/11684 

➢ Schmierer, Elisabeth: Geschichte des Liedes, Laaber 2006 
➢ Schmierer, Elisabeth: Geschichte des Kunstliedes – eine Einführung, Laaber 2017 

 
  

    

Module:    

BA NF Muwi MUW-0005 5. Sem.  PS – Methoden und Theorien 

KUK HF+NF MUW-0017, KUK-0002, -06 3. Sem.  PS – Methoden und Theorien I 

LEHRAMT 
MUP-3404 
MUP-5004 

 
SEM – Ausgewähltes 
Thema zur 
Musikgeschichte 

MMus  LMZ-2002  SEM 



 

 11.09.2023/se 

 

 

 
 
 
 
  

Titel Musikerberufe Dozent PD Dr. Erich Tremmel 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3411 Typ Übung 

    

Zeit Mi. 10:00 – 11:30 Uhr    

Raum Gebäude G, R. 3022   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl    

 

Kommentar:  
 
Die Musikberufsfelder haben sich über die letzten Jahrhunderte radikal verändert. Im Wandel von der 

praktischen Handwerkerausbildung zum Hochschulstudienfach haben sich nicht nur 

Ausbildungsgegenstände und -ziele radikal verändert, auch die gesellschaftlichen Stellungen und 

Abgrenzungen zwischen professionellem und liebhaberischem Musizieren und die unterschiedlichen 

sozialen Zuweisungen waren und sind radikalen Wandlungen unterworfen. 

In der Veranstaltung sollen unterschiedliche Voraussetzungen und Konzepte der Musikerwerdung in 

Vergangenheit und Gegenwart und ihre kulturellen Auswirkungen betrachtet und diskutiert werden. 

 
 . 
  
      

Literatur: 
 
Nach Absprache 
  

 

    

Module:    

BA NF Muwi MUW-0006 6. Sem. Ü – Fallstudien 

BA KUK HF + NF MUW-0018, KUK-0003 4. Sem.  Ü – Fallstudien 

Lehramt  
MUP-3404 
MUP-5004 

 
SEM – Ausgewähltes Thema 
zur Musikgeschichte 

BMus LMZ-1006  Seminar  

BMus LMZ-1214  Wahlmodul IGP 



 

 11.09.2023/se 

 

 
 

 

  
  

Titel Analyse II 
 
 

Dozent Dr. Ute Evers 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3412 Typ Seminar 

    

Zeit Do. 14:00 – 15:30 Uhr   

Raum Gebäude G, R. 3022   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Kurs II des dreiteiligen Analyse-Seminars befasst sich mit den instrumentalen Formen von Fuge und 
Sonate. 
 
Zu diesem Seminar wird der freiwillige Besuch des Tutoriums „Angeleitetes Selbststudium: Allgemeine 
Musiklehre“ von Herrn Trautwein (#041302 3408) empfohlen. 

Literatur:  

➢ Diether de la Motte, Musikalische Analyse, 2 Bde. (Text- und Notenteil), Kassel [u.a.] 1972. 
➢ Clemens Kühn, Analyse lernen (Bärenreiter Studienbücher Musik 4), Kassel [u.a.] 1993. 
➢ Clemens Kühn, Formenlehre der Musik, Kassel u.a. 1987 (und weitere Auflagen.) 
➢ Walter Salmen und Norbert J. Schneider (Hrsg.), Der musikalische Satz. Ein Handbuch zum 

Lernen und Lehren, Rum/Innsbruck 1987 (und weitere Auflagen). 
➢ Roswitha Schlötterer-Traimer, Musik und musikalischer Satz, 2 Bde., Regensburg 1991. 

 

 

    

Module:    

Lehramt 
MUP-3404 
MUP-5004 

 SEM – Analyse 



 

 11.09.2023/se 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Titel Notenmaterial, 
Instrumente und 
Aufführungen auf 
Gemälden 
 

Dozent Prof. Franz Körndle 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3413 Typ Hauptseminar 

    

Zeit Di. 15:45 – 17:15 Uhr   

Raum Gebäude G, R. 3022   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl keine   

 

Kommentar:  
 
Vielfach sind auf Gemälden (auch Buchmalerei oder Druckgrafik) Musikszenen, Musikinstrumente 
oder musikalische Notation dargestellt. Damit sind vielfach Erkenntnisse zur Musikgeschichte, 
Instrumentenkunde und Aufführungspraxis zu gewinnen. Darüber hinaus ergeben sich häufig Fragen, 
die weit in den kulturhistorischen Kontext hineinführen. In etlichen Beispielen hilft die 
Musikikonographie sogar, die in Bildern verfassten Rätsel zu lösen. Das Seminar gibt einen Überblick 
über unterschiedliche Typen und zeigt anhand von Beispielen aus unterschiedlichen Epochen die 
Möglichkeiten der Hermeneutik. 

Literatur:  

➢ Répertoire International d’Iconographie Musicale (RIdIM). 
➢ Imago Musicae.  
➢ International Yearbook of Musical Iconography 

    

Module:    

BA NF Muwi MUW-0006 6. Sem. HS – Fallstudien 

BA KUK HF + NF  
MUW-0011 
MUW-0012 
MUW-0013 

5./6. 
Sem. 

Vertiefung Disziplin 
Musikwissenschaft 

BMus/ MMus LMZ-1592  SEM – Wahlmodul Teil 1 



 

 11.09.2023/se 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Titel Musik und Recht Dozent Dr. Thomas Hieber 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3414 Typ SEM / Übung 

     

Zeit Do. 15:45 – 17:15 Uhr   

Raum Grottenau, R. 3.50   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
 1. Vertragsrecht für Musiker 

• Grundlagen und gesetzliche Regelungen 

• Leistungsstörungsrecht 

• AGB-Recht 

• typische Verträge 

2. Grundzüge des Veranstaltungsrechts    

3. Urheberrecht 

• Grundlagen und gesetzliche Regelungen 

• Verwertungsgesellschaften 

• typische Verträge 

 
 

Literatur:  
ein aktuelles BGB und ein aktuelles UrhG 

    

Module:    

BA NF Muwi   MUW-0005 5. Sem. Übung – Methoden  

BMus Vertiefung LMZ-1237, LMZ-1565   SEM – Vertiefung 

BMus (2-stündig) MUS-6712   

   
 



 

 11.09.2023/se 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Titel Volksmusikinstrumente 
in Europa 

Dozent PD Dr. Erich Tremmel 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3415 Typ Übung  

     

Zeit Mi. 11:45-13:15 Uhr   

Raum Gebäude G, R. 3022    

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Volksmusikkulturen in Europa sehen sich einem Dilemma zwischen staatlichen Förderungen und 

Ausbildungsstätten sowie medialer Nutzung einerseits und andererseits dem Schwinden traditioneller 

Generationsprozesse gegenüber. In Zeiten „zweiten und dritten Daseins“ (Walter Wiora) ist es sinnvoll, 

Traditionen und Wandlungen zu untersuchen und zu hinterfragen, soweit Zeugnisse greifbar sind. 

Besonderes Augenmerk soll auf Musikkulturen gerichtet werden, in denen spezifische 

Volksmusikinstrumente jenseits des weitverbreiteten Instrumentariums der Kunstmusik in Gebrauch 

sind.  

Einführende Literatur: 
beispielhaft: Brigitte Bachmann-Geiser; Die Volkmusikinstrumente der Schweiz, Leipzig 1981 

weitere Literatur wird auf hier auf Digicampus bereitgestellt. 

 
 

    

Module:    

BA NF Muwi   MUW-0005 5. Sem. Ü – Methoden  

BA KUK HF + NF KUK-0030, KUK-0031, -0011, -0012  Ü – Recherchieren 

LA MUP-3405, -5005, -7003  System. 
Musikwissenschaft 

BMus LMZ-1214    SEM – Wahlmodul IGP 

BMus/ MMus LMZ-1591   Ü – Wahlmodul  
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Titel Performance 

Studies I  

Von der Nische in den 

Mainstream – Die 

Geschichte der 

"Historischen 

Aufführungspraxis" im 

20. und 21. Jahrhundert 

Dozent Dr. Moritz Kelber 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3416 Typ Seminar  

     

Zeit Mo. 10:00 – 11:30   

Raum Gebäude Grottenau, R. 3.50   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Bereits zu Beginn des 20. Jahrhunderts stieg in vielen Ländern Europas das Interesse an Alter Musik. 

Insbesondere die Barockmusik rückte in den Fokus nicht nur von Musiker*innen, sondern auch von 

Teilen des Konzertpublikums. Komponisten wie Carl Orff oder Igor Stravinsky setzten sich intensiv mit 

Werken aus dem 17. und 18. Jahrhundert auseinander. Es ging ihnen dabei aber weniger um eine 

Rekonstruktion des Originalklangs, sondern um eine künstlerische Interaktion mit dem musikalischen 

Material. Werke des Mittelalters, der Renaissance oder des Barocks wurden selbstverständlich mit 

modernem Instrumentarium (mitunter von großen Symphonieorchestern) gespielt, oft neu orchestriert 

und in eine vollkommen neue Klanggestalt gebracht.  

Die sogenannte historische Aufführungspraxis oder historisch informierte Aufführungspraxis führte 

dagegen lange ein Nischendasein. Ihre Omnipräsenz im heutigen Konzertalltag ist ein Phänomen der 

letzten Jahrzehnte. Noch in den 1980er Jahren mussten sich Musiker*innen, die Musik auf historischem 

Instrumentarium interpretierten und so versuchten, sich ihrer Originalgestalt zu nähern, scharfe Kritik 

vieler Kolleg*innen und der Fachpresse gefallen lassen. Heute scheint die historische Aufführungspraxis 

dagegen im Mainstream angekommen zu sein. Die Referenzaufnahmen von Werken, die vor 1800 

komponiert wurden, stammen heute meist von Ensembles, die mit Spezialist*innen besetzt sind. 

Spezialisierte Dirigent*innen wie John Elliot Gardiner füllen heute genauso die Konzertsäle, wie ihre 

Kolleg*innen, die eine traditionelle musikalischen Sozialisation erfahren haben. 

Diese Lehrveranstaltung zeichnet den Weg der historischen Aufführungspraxis aus der Nische in den 

Mainstream nach. Sie beleuchtet dabei Konzepte und Diskurse rund um das Streben nach einem 

Originalklang bei der Interpretation musikalischer Werke der Vergangenheit. 



 

 11.09.2023/se 

 

 
 
 

 
  

Durch die Lektüre von Primärquellen (z. B. Konzertkritiken oder CD-Booklets) und von Sekundärliteratur 
nähern wir uns unter anderem folgenden Fragen an: Was sind die Möglichkeiten und Grenzen der 
historischen Aufführungspraxis? Ist ein echter Originalklang überhaupt möglich und/oder 
wünschenswert? Welche Rolle spielen Musikausbildungsstätten bei der Etablierung verschiedener 
Interpretationsrichtungen? 
 

Einführende Literatur: 
Kai Köpp und Thomas Seedorf (Hrsg.), Musik aufführen: Quellen - Fragen – Forschungsperspektiven 
(= Kompendien Musik 12), Lilienthal 2020. 
 
 

Module:    

BMus MUS-6211   

BMus LMZ-1214, -1236   
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Titel Performance 

Studies II                     
Singen und Ensemblepraxis 

in der Zeit zwischen 1500 

und 1800 – Konzepte, 

Körper, Kontinuitäten 

Dozent Dr. Moritz Kelber 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3417 Typ Seminar  

     

Zeit Mo. 11:45 – 13:15   

Raum Gebäude Grottenau, R. 3.50   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Das Seminar beschäftigt sich mit dem Singen im Europa der Zeit zwischen 1500 und 1800. Vokalmusik 

wird dabei als kulturelle Praxis im weitesten Sinn verstanden. Wir versuchen, uns nicht nur mit 

sogenannter Kunstmusik zu beschäftigen, sondern uns auch alltägliche Musizierpraktiken der 

Vergangenheit zu erarbeiten. Chor- und Ensemblemusik sollen genauso Thema sein wie solistischer 

Gesang. Im Kontext der Veranstaltung werden in Form schlaglichtartiger Einzelbetrachtungen unter 

anderem folgende Themenfelder diskutiert: Körper & Geschlecht (z. B. Kastratentum), Schrift & 

Improvisation (z. B. improvisierte Mehrstimmigkeit), Professionalisierung & Virtuosität. Neben der 

Beschäftigung mit Sekundärliteratur und mit musiktheoretischen und musikpraktischen Primärquellen 

sollen ausgesuchte Fragestellungen in Form praktischer Übungen bearbeitet werden.  

Einführende Literatur: 

John Potter und Neil Sorrell, A History of Singing, Cambridge 2012. 

Thomas Seedorf und Wolfram Seidner, Art. "Singen", in: MGG-online (1998/2016).  

  
  

    

Module:    

BMus MUS-6211    

BMus LMZ-1214, -1236   
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Titel Tutorium zur Vorlesung        
# 3401 Neuere 
Musikgeschichte 

Dozent Quinton Binder 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3418 Typ Tutorium / Angeleitetes 
Selbststudium  

     

Zeit Mo. 17:30 – 19:00 Uhr   

Raum Gebäude G, R. 3022   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Das Tutorium findet ergänzend zur Vorlesung „Neuere Musikgeschichte“ (#41302 3401) statt. Es bietet 
Gelegenheit, Fragestellungen, die in der Vorlesung evtl. offengeblieben sind, zu klären und Inhalte in 
Noten- und Audiobeispielen nachzuvollziehen.  
 

Literatur:  
Nach Absprache  
 

    

Module:    

BA NF Muwi   MUW-0002 1. Sem. TUT – Einführung   

BA KUK HF + NF MUW-0010 1. Sem. TUT  - Einführung   

(Lehramt 
MUP-3404 
MUP-5004 

 
TUT – Musikgeschichte im 
Überblick II) 

(BMus  LMZ-1006, MUS-6212  
TUT – Musikgeschichte im 
Überblick II) 

Titel Tutorium zur 
Vorlesung # 3401 

Neuere Musikgeschichte 

Dozent Luisa Eschenbacher 
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Titel Von der Tafelmusik 
zum absoluten 
Werk: Sinfonie um 
1750 bis 1827 

Dozent Prof. Dr. Johannes Hoyer 

     

Veranstaltung Nr.  041302 3419 Typ Hauptseminar 

    

Zeit Di. 14:00 – 15:30 Uhr   

Raum Grottenau, R. 3.50   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Stationen einer Gattung im Wandel anhand von Fallbeispielen u.a. aus Oettingen-Wallerstein 

(Hofkapelle), Augsburg und Memmingen (Collegia musica), Stams (Kloster/Kirche); Zentren wie Wien, 

Mannheim, Paris oder London; Komponisten wie Monn, J. Stamitz, Gossec, J. C. Bach, Haydn, L. und W.A. 

Mozart, Beethoven. 

 

Literatur:  
 

➢ Finscher, Ludwig: Art. Symphonie in: MGG Online, hrsg. von Laurenz Lütteken, New York, Kassel, 
Stuttgart 2016ff., veröffentlicht Januar 2022, https://www.mgg-online.com/mgg/stable/401128 

➢ Kunze, Stefan (Hg.): Die Sinfonie im 18. Jahrhundert: von der Opernsinfonie zur Konzertsinfonie 
(Handbuch der musikalischen Gattungen, Bd. 1), Laaber 1993 

➢ Gruber, Gernot (Hg.): Die Sinfonie zur Zeit der Wiener Klassik (Handbuch der musikalischen 
Gattungen, Bd. 2), Laaber 2006 

 
   

    

Module:    

MMus LMZ-2003  Master  
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Titel Klausur zur 
Vorlesung # 3401 

Musikgeschichte II 
Neuere 
Musikgeschichte 
Modulteilprüfung 

Dozent Prof. Dr. Franz Körndle 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3420 Typ Klausur 

    

Zeit     

Raum Bitte beachten Sie dazu die Angaben des Dozenten 

SWS einmalig   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 

Klausur für  

BA Nebenfach Musikwissenschaft, Einführung in die Musikwissenschaft 

KUK Hauptfach u. Nebenfach, Einführung in die Musikwissenschaft   

Lehramt, Musikgeschichte im Überblick 

BMus, Musikgeschichte im Überblick  

 

Eine Eintragung / Anmeldung in Digicampus ist nicht möglich. 

 
 
Bitte melden Sie sich in Studis (Nebenfach, KUK und BMus) bzw. bei Ihrer Lehrkraft (Lehramt) 
verbindlich zur Klausur (Modulteilprüfung) an.  
 

Die Klausur findet als Präsenzveranstaltung statt. Je nach Anzahl der verbindlichen Anmeldungen per 

E-Mail wird der Prüfungsraum ausgewählt. Alle Teilnehmer der Veranstaltung # 041302 3401 erhalten 

dazu frühzeitig gesondert Post. 
  
 

Literatur:  
 

    

Module:    

(BA NF Muwi  MUW-0002 1.Sem. VL – Einführung)   

(BA KUK HF + NF MUW-0010 1.Sem.  VL – Einführung)    

(Lehramt 
MUP-3404 
MUP-5004 

 VL – Musikgeschichte)  

(BMus  LMZ-1006  
VL – Musikgeschichte im 
Überblick II) 
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Titel Repertoirekunde Dozent Dr. Ute Evers 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3421 Typ Übung 

    

Zeit Mo. 9:00 – 9:45 Uhr   

Raum Gebäude G, R. 3022   

SWS 1   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
In der Übung werden 40 bedeutsame Werke der Musikgeschichte vorgestellt und besprochen. Sie 

verschafft einen Überblick über die europäische Musiktradition vom Mittelalter bis zur Gegenwart. 

 

 
 
  
 

Literatur:   
Nach Absprache 

    

Module:    

BMus  
LMZ-1006 
MUS-6213 

  Übung 
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Titel Opern von Händel 
 

Dozent Dr. Ute Evers 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3422 Typ (Pro)Seminar 

    

Zeit Mo. 10:00 – 11:30 Uhr   

Raum Gebäude G, R. 3022   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Georg Friedrich Händel komponierte 42 Opern, die zwischen 1705 und 1740 entstanden. Die meisten 
Opern schrieb Händel in den 1720er und 1730er Jahren. Die Oper ist neben dem Oratorium die 
wichtigste Vokalgattung im Schaffen Händels. Während die Oratorien auch nach seinem Tod im 
Repertoire bleiben, verschwanden die Opern bis weit ins 20. Jahrhundert aus dem Repertoire. Viele 
Opern Händels entstanden nicht für eine Hofoper, sondern in der Regel für private 
Opernunternehmungen, an denen er selbst beteiligt war. 
Händel verwendet in seinem Opern die gängigen Elemente der opera seria (Rezitativ, Dacapo-Arie). Bei 
den Libretti greift Händel in den meisten Fällen auf ältere Libretti zurück, die er für seine Kompositionen 
umarbeiten ließ. 
 
 
 

Literatur:  
Nach Absprache 

    

Module:    

BA NF Muwi  MUW-0001 2.Sem. PS – Grundlagen 

BMus  LMZ-1006    Seminar 

Lehramt 
MUP-3404 
MUP-5004 

 
SEM – Ausgewähltes Thema 
zur Musikgeschichte 

KUK  MUW-0018, KUK-03,-07  PS Fallbeispiel 



 

 11.09.2023/se 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Titel Einführung in die 
Musikwissenschaft 

Dozent Dr. Ute Evers 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3423 Typ Seminar 

    

Zeit Do. 10:00 – 11:30 Uhr   

Raum Grottenau, R. 3.50   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Die Lehrveranstaltung verschafft einen ersten Überblick über die Musikwissenschaft allgemein und deren 

grundsätzliche Fragestellungen. Dabei soll es nicht nur um Fragestellungen gehen, die im Studium 

notwendig sind, sondern auch darum, welche Erkenntnisgewinne Musiker anhand 

musikwissenschaftlicher Fragestellungen machen können. 

 

 
 
 
  
 

Literatur:  
Nach Absprache 

    

Module:    

BMus LMZ-1003   SEM – Musikwissenschaft 

BMus MUS-6211  SEM-Grundlagen 
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Titel Kulturgeschichtliche 
Grundlagen: 

wissenschaftliche 
Arbeitstechniken und 
Strategien 

Dozent Dr. Ute Evers 

    

Veranstaltung Nr.  041302 3425 Typ (Pro) Seminar 

    

Zeit Do. 11:45 – 13:15 Uhr   

Raum Grottenau, R. 3.50   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Das Seminar ist eine Einführung in die Musikwissenschaft und eine Einführung in das wissenschaftliche 
Arbeiten im Hinblick auf die Masterarbeit. Musikwissenschaftliche Fragestellungen und Forschungen 
haben auch für Musiker einen hohen Erkenntnisgewinn. Deswegen stehen wissenschaftliche 
Fragestellungen in der Interaktion von Kunst und Wissenschaft im Vordergrund. 
 

 
  
 

Literatur:  
Nach Absprache 
 

    

Module:    

MMus LMZ-2001  SEM – Werkanalyse  

LEHRAMT 
MUP-3404 
MUP-5004 

 
SEM – Ausgewähltes 
Thema zur 
Musikgeschichte  

BA NF Muwi MUW-0003 4.Sem. PS – Feldstudien 

BA KUK Hauptfach  KUK-0004 4.Sem.  PS – Feldstudien 1 

BA KUK Hauptfach KUK-0013 3./4.Sem 
PS – Feldstudien 
flexibler Bereich 
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Titel Musikvermittlung 
im Überblick – Nur 

für Studierende Bachelor 
Musik neu 

Dozent Prof. Dr. Johannes Hoyer  

    

Veranstaltung Nr.  041302 2326 Typ Seminar 

    

Zeit Di. 11:45 – 12:30 Uhr   

Raum Grottenau, R. 3.50   

SWS 1   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl 6   

 

Kommentar:  
 
Siehe Digicampus 
  
 

Literatur:  
 
Siehe Digicampus 
 

    

Module:    

Musikvermittlung / KP MUS-6611   
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Titel Konzertdesign Dozent Prof. Dr. Johannes Hoyer  

    

Veranstaltung Nr.  041302 3427 Typ Oberseminar 

    

Zeit Mi.  11:45 – 12:30 Uhr   

Raum Grottenau, R. 3.50   

SWS 1   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl 6   

 

Kommentar:  
 
Siehe Digicampus 
 
 

Literatur:  
Siehe Digicampus 
 

    

Module:    

Musikvermittlung / KP MUS-6611      



 

 11.09.2023/se 

 

 
  

Titel Musik und 
Sprache – Texte 
für’s Web 

Dozent Prof. Dr. Johannes Hoyer  
  

    

Veranstaltung Nr.  041302 3428 Typ Hauptseminar 

    

Zeit Do.   11:45 – 13:15 Uhr   

Raum Geb. G, R. 3022   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Anhand von ausgesuchten Webseiten bzw. Fallbeispielen sollen Web-Texte mit Bezug zu Musik 

untersucht sowie eigene Texte auf aktuelle Themen (insbesondere im Zusammenhang mit dem LMC und 

Augsburg) entworfen werden. 

 

Einführende Literatur: 

https://www.youtube.com/channel/UCL4-EZeKnoZVvfWy7gekf3g/videos  - Jochen Stolla, Schreiben über 

Musik  

Beispielsammlung (Teil): 

https://www.musikkritik.org/  

https://miz.org/de/musikleben/beitraege  

https://www.facebook.com/hrsinfonieorchester/?ref=br_rs  

https://www.br-klassik.de  

https://www.swr.de/swr2/musik-klassik/index.html  

https://www.kammermusikfuehrer.de  

https://www.baerenreiter.com  

https://www.naxosmusiclibrary.com  

https://www.schumann-portal.de 

https://www.fembio.org/biographie.php/frau/specials/beruehmte-komponistinnen/  

https://mugi.hfmt-hamburg.de/content/index.xml  

    

Module:    

     

Bachelor + Master MUS LMZ-1591  Wahlmodul  

BMus LMZ-1213   

KUK Master KUK-0017, -23  Feldstudie 

KUK Master MUW-0015  Disziplin 1 und 2 

https://www.youtube.com/channel/UCL4-EZeKnoZVvfWy7gekf3g/videos
https://www.musikkritik.org/
https://miz.org/de/musikleben/beitraege
https://www.facebook.com/hrsinfonieorchester/?ref=br_rs
https://www.br-klassik.de/
https://www.swr.de/swr2/musik-klassik/index.html
https://www.kammermusikfuehrer.de/
https://www.baerenreiter.com/
https://www.naxosmusiclibrary.com/
https://www.schumann-portal.de/
https://www.fembio.org/biographie.php/frau/specials/beruehmte-komponistinnen/
https://mugi.hfmt-hamburg.de/content/index.xml
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Titel Konzertprojekte 
und Musik-
vermittlung 
Intern I: 
Mittagskonzerte 
etc.  

Dozent Prof. Dr. Johannes Hoyer  
  

    

Veranstaltung Nr.  041302 3429 Typ Seminar / Übung 

    

Zeit Mi.   10:00 – 11:30 Uhr   

Raum Grottenau LMC, R. 3.50   

SWS 2   

    

Teilnahmebeschränkungen Keine   

Teilnahmevoraussetzungen Keine   

Max. Teilnehmerzahl Keine   

 

Kommentar:  
 
Siehe Digicampus 
  
 

Literatur:  
 
Siehe Digicampus 
 
  

    

Module:    

BMus/ MMus 
Wahlmodul 

LMZ-1803 
MUS-6612 

  

    

    

    

    


